
10. Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Pfarrei Heiliger Martin Schloss Neuhaus 

Tag:        06.09.2023 

Beginn:  19.30 Uhr  

Ende       ca. 21.20 Uhr 

Ort:        St. Joseph Mastbruch 

Teilnehmer/innen: 

Dr. Oliver Kuhlmann 
Benedikt Fritz 
Annerose Gierlichs-Berg 
Karin Lücke 
Heike Lütkemeyer 
Dr. Klaus Pöppel 
Petra Scharfen 
Mirjam Schindler 
Christina Schröder 
 
Es fehlen: 

Mauricio Dohren 

Dietmar Jakobsmeyer 

Annika Lücking 
Irene Lütke-Bexten 
 

Protokollantin:   Christina Schröder 

0. Führung durch die Ausstellung „Das bedrohte Paradies“ (Petra Scharfen) 

 
Petra Scharfen übernimmt zu Beginn eine Kurzführung der Gruppe durch die Ausstellung „Das 
Bedrohte Paradies“. Dafür entfällt der Impuls. Christina Schröder übernimmt den Impuls beim 
nächsten Mal. 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen. 
 

1. Vorstellung Karin Lücke 

 
Die neue Pastoralreferentin Karin Lücke stellt sich vor.  Nach einem Umzug aus dem Bistum 
Münster ins Bistum Paderborn vor zwei Jahren, steigt sie nun nach der Elternzeit wieder in die 
berufliche Tätigkeit ein.  
Die Position einer Pastoralreferentin ist neu im Bistum Paderborn. Ein wesentlicher Unterschied ist, 
dass Pastoralreferentinnen und Pastoralreferenten im Gegensatz zu Gemeindereferentinnen und 
Gemeindereferentin Theologie studiert haben, während diese Religionspädagogik studiert haben. 
 

2. Gottesdienstordnung 

 
Im Sommer 2023 steht laut Protokoll vom 19.9.2022 die Evaluierung der aktuellen 
Gottesdienstordnung an. 



Der Pfarrgemeinderat stimmt bei einer Enthaltung einstimmig dafür, dass die aktuellen  
Gottesdienstzeiten bis zum Sommer 2024 bestehen bleiben sollen. 
In Bezug auf Familiengottesdienste ist sich der PGR einig, dass St. Michael Sennelager aufgrund des 
Aufbaus des Kirchenraums und aufgrund der Nutzungsmöglichkeit der angrenzenden Kapelle für 
die Kinderkirche, die zukünftig parallel zum Familiengottesdienst stattfinden soll, gut geeignet ist. 
Familiengottesdienste sollen zukünftig regelmäßig am 1. Sonntag im Monat in St. Michael 
stattfinden. 

 
Der Sonntagabend-Gottesdienst in St. Heinrich und Kunigunde ist sehr unterschiedlich stark 
besucht. Es ist wünschenswert, dies weiter zu beobachten. 

 
Eine erneute Evaluation und Entscheidung über die Gottesdienstordnung ab Sommer 2024  soll in 
der Sitzung im März 2024 erfolgen. 
 

3. Erinnerungsgottesdienste für Brautpaare 

 
Annerose Gierlichs-Berg regt an, ähnlich wie bei Täuflingen einen Erinnerungsgottesdienst an den 
Festtag für neu Verheiratete zu etablieren. Paare, die im letzten Jahr geheiratet haben, sollen 
angeschrieben werden. 

 
Annerose Gierlichs-Berg, Mirjam Schindler und ein Mitglied des Pastoralteams, welches noch nicht 
feststeht, erarbeiten einen Vorschlag, der in der nächsten Sitzung vorgelegt wird. 

 
Gottesdienste in leichter Sprache 
Theresia Kemper schlägt vor, regelmäßig Gottesdienste in leichter Sprache zu etablieren. Der erste 
Gottesdienst in leichter Sprache soll schon am 19.11.2023 stattfinden. Christina Schröder erklärt 
sich bereit von Seiten des PGR an der Planung und Konzeptentwicklung mitzuwirken. 
 

4. Umgang mit Kirchenaustritten 

 

Pro Jahr sind 260 Kirchenaustritte im Jahr im Pastoralen Raum Heiliger Martin zu verzeichnen. Es 

dauert ca. ¼ Jahr, bis dies der Pfarrei gemeldet wird. 

Ein Brief der Pfarrei soll ein Signal setzen, dass der jeweilige Austritt der Kirchengemeinde nicht 

egal ist und dass die Möglichkeit besteht, nichts desto trotz Hilfe zu bekommen. Benedikt Fritz und 

Pfarrer Dirksmeier haben dazu eine Briefvorlage des Erzbistums überarbeitet. 

Das Verschicken dieses Briefes wird vom PGR befürwortet. Es wird angeregt, das Foto eines 

konkreten Ansprechpartners, einzufügen. Ein Flyer als Gegenvorschlag findet hingegen keine 

Mehrheit. 

5. Willkommensbrief für Hinzugezogene 

 

Es wird angeregt, einen Willkommensbrief für neu Zugezogene zu verschicken. Benedikt Fritz klärt 

ab, ob dies für das Pfarrbüro zu leisten ist. Gemeinsam mit dem Brief könnten Informationen 

verschickt werden, denkbar wäre z. B. die Beilage einer Gemeinde Hoch3. 

6. Gemeindefahrt 2024 nach Krakau 
 

Im Jahr 2024 soll wieder eine Gemeindefahrt stattfinden. Ein Angebot liegt mittlerweile vor. Der 

vorgesehene Zeitraum ist Sonntag 13.10.2024 bis Samstag 19.10.2024. Bei mind. 30 teilnehmen-

den Personen belaufen sich die Kosten auf 1050€ (zuzüglich 1 Freiplatz). Bei mehr Teilnehmern 



wird es entsprechend günstiger. Wenn Pfarrer Dirksmeier aus dem Urlaub wieder kommt, wird 

dies beworben. 
 

7. Adventssingen in den Gemeinden 

 
Im Anschluss an einen Samstagsgottesdienst in Sande (Beginn 17 Uhr) soll Anfang Dezember ein 

Adventssingen stattfinden. Zur Terminfestlegung muss abgeklärt werden, wann das Singen in der 

Christuskirche stattfindet soll. 

Dr. Oliver Kuhlmann spricht  die Schützen wegen des Ausschanks von Glühwein und Bruno 

Senkowski wegen der musikalischen Begleitung an. 
 

8. Neujahrsempfang 

 
Dr. Oliver Kuhlmann regt an, einen offenen Neujahrsempfang mit einem Referenten zu planen. 

Es wird zu bedenken gegeben, dass es sehr viele Neujahrsempfänge gibt. Deshalb soll laut Mei-

nung des PGR ein anderer Zeitraum ausgewählt werden. 

Militärbischof Overbeck soll als Referent angefragt werden. 

 

9. Feedback-Kultur Zielbild 2030+ 

 

Eine Erarbeitung eines Konzepts in einer Kleingruppe zusammen mit einem Mitarbeiter des 

Pastoralteams wird befürwortet. Diese Gruppe erarbeitet ein Konzept, welches dem Gesamt-PGR 

wiedervorgestellt wird. Dr. Oliver Kuhlmann und Heike Lütkemeyer wollen mitarbeiten. 

Ein erster Termin soll in die 43. KW gelegt werden. 

 

10. Was ich noch zu sagen hätte… 

 
Die Ansprechbar wird fortgesetzt. Die Abfrage der Teilnehmer des PGR erfolgt in den nächsten 

Tagen per Signal. Die Termine müssen noch einmal in Augenschein genommen werden. Für St. 

Michael Sennelager erscheint es günstig, einen ersten Sonntag im Monat (Familiengottesdienst) zu 

wählen. 

 

Die nächste Sitzung des PGR findet am 8.11.2023, um 19.30 Uhr, in St. Josef Mastbruch statt. 

 
 

 

 

Paderborn, 06.09.2023  ____________________ 
                                                           Chr. Schröder (Protokollantin) 

 


